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Vogelzug - Kentrollen
Herbst 1976

Vorwort: .
Ähnlich wie im Herbst 1975 sind auch 1976 dis Mitarbeiter eingeladen worden

4 n der Erforschung des herbstlichem Vogelzugs durch Südtirol mitzuwirker»
Lle Mitarbeit war wieder wie schon im Jehre vorher außerordentlich erfreulich 

und dies trotz der diesmal ganz besonders ungünstigen Witterung, ( zum Teil 
hoher Sehne» und eisig® Kälte?) Das Ergebnis kann sich aber trotzdem sehen 
lassen9 wann euch der Durchzug im allgemaimem schwächer war als 1975« Dafür 
ebsr wurden einiga neyo Stallen kontrolli®rt.und smidscki, ander© Termine 
□ersucht, nächtliche Kontrollen durchgatührt und Beringungsversuche unter« 
nomnten <> ># :•'
Ich möchte wieder allen Mitsrbeitarrs eui- das herzlichste für ihre Bereit« 
schsft und Begeisterung danken,, mit der sie zu Werke gegangen sind» Das ist 
wahr# '’ArbeiisgesiiQirssehaf£w und deshalb freue ich mich sehr darüber,
Aus Platzgründen können die Protokolle i nd Kontrollergebnisse nicht voll
inhaltlich, sondern nur auszugsweise wieüergegafoen werden. Das wird ver
ständlich p wenn in Betracht gezogen wird,- daß di® Beobachtungen insgesamt 
etwa 34 Schreibmaschinseiten umfassen»
Als gemeinsame Termine waren dar 40-5» September und der 26»«27, September
vorgeseheno Aus Witterungs« Arbeite- wnc anderen Gründen wer es aber nicht 
überall möglich* ®m diesen Terminen zu kontrollieren, sodaß sich örtlich 
einige Verschiebungen ergaben«» Da» war aber eher ein Vorteil, de wir dadurch 
besseren Einblick in die Zugzeit manches Arten erlangen konnten» Neben dert 
eigentlichen Zugfeststellungen beinhalten die Mitteilungen auch zahlreiche 
Beobachtungen von umher streifenden Vöge) n , die aber s.t der Zusammen* assung 
nicht erwähnt sind»
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2© 9c 8 unbeständig-
$ Niederschläge, Schnee bis 1900 m;

5c 9c. bedeckt» sehr kühl (heftiger N - Wind) 
8c 9o wolkenlos» sehr kühl (N - Wind)

.Uhr10,30w"*o Kein direkter 
4 ftohrweihen und 1

Kelterersee (Josef Psaier): Beobsehtungszeit: 7» 30 - 
Vogelzug zu beobachten; erwähnenswert an Rastgesten:
Kornweihe«
Penpsr^neh (Franz Mayr): Wegen der ungünstigen ‘Witterung (Schnee und eis« 
kalter Nordwind) mußte die Fahrt bei Pejis ab gebrechen werden©
Jeufehpaß (Hannes Frühauf)♦ 17 1 8,3Cr ttr Sichtbehinderung durch Nebel und
leichten Schneefall« Keine Zugbeobachtungen«
5 © S eptembsr:

Uhr
Rahrwelhen

Kelterersee ( Josef Psaier) : 14 1 Bv 30
Wohl zahlreiche Zuggäste (Ringeltauben® 
lieber Zug festzuBfeellen«

J larsser fioeh (Josef Psaier),; 8 « 1 2* ,ru 
Bei Schneetreiben, Nebel und Sturm nichts 
Ahrgehiat bei Stc J5.gpy.Q9n/Bruneck (,Rjabjig.t 
f weh hier war kein richtiger Zug zu beobachten, 
fülle am AlpenhauptkLmm« Mehrere 
zugverdächtigs

Süd * Richtung:

8o)p eher kein eigent®

vt: n e.iner 
Holser),:

ÜBT
Baobachtührsn sind

Veael 
9 ~ 1B
Grund
eher

i«? zu bemerk ei

% Nebel und Schnee^
trotzdem recht

Nord

Ost

JsufenpaB (

V,r?st

Turmfalken» Eisvogel» Mauersegler» 
ivachtreiher» Alpendegier? 
LeehfRÖwan» Stock^ntan» Krickdnte» 
Mäusebussard

H

Richtung s
5 SpbSfoexp

Frühauf und Heinz• Suther,) g 6» 15 - 14" 
Zeitwaisa Sichtbehinderung durch 
b Beobachtungen:

1
(

Wacholderdrossel 
Rauchschwalbe 
Mehlsehwalfee (

Zehlrßieh herumstreifende Vögel
6 o 5ept Bwtber^
fl t s c h BgJpjg h.

1ö ui 6»4 
zweimal 2 
7 + 2 * 5

Nabel» trotzdem einige sichere Zug® 
Uhr v
+ einmal 
von 0,24

)
9 s 28 Uhr + später 1)

16Uhr
PsOhöhe bis 9,45 Uhr in dichten Nebel gehüllte Per Kleinvogelzug fehlt 
vollständig (mit Ausnahme von zwei anscheinend ziehenden Piepern)« 
Beachtlich sind dagegen der Tennanhäher «■ und der GzelYvogaldurchzug* 
Tannenhäher wurden insgesamt 46 gezählt» an Greifen wurden notiert:

3 Weapenbusaarde
1 Falke
2 Schlangenadler ( 1 ad« «fr 1 iicnd 
1 unbestimmbarer.Greifvögel

7« September:
Pfitseherloch ( H« Aukenthaler. A« Leitner u 
Der Schnee ist zum Großteil geschmolzen» die

0« Nigderfriniaer):7o25 « 
Psßatreöe aber immer noch

• 15ühi
durch

mehrere Lawinenunterbroehen» sedsß Beringungen und Machtkontrollen nicht 
möglich waren«
Allgemeines Bild: Leichter Kleinvogel-zug» auffallend die Tannsnhäher» nur 
vereinzelt Greifvögel -trotz gebesserter Wetterverhältnisse« 2Pm einzelnen: 

®o) Buchfinken» R a uc h s eh\m 1bsn» Mehlsehwalb^n» Hänflinge; 
b«) insgesamt 36 Tenne 
c.o) 3 Wespenbussarde +

8^ S ep tarn her :i
Jeufgmisß ( Ho Aukenthaler? A „ Lsitner y. 0« w .ederfriniqer) t 5» 30 - 14 Uhr 
Leichter Kleinvogelzug ini den Morgenstunden (¿chrfstelzen» Wacholder « und 
'Misteldrosseln,, Mehl ~ und Rauchschwalben» ein Tannenheher) « Von. 8,1 B bis 
14 Uhr kein© Zugbaofeaehtungen mehrt

hualbsn» ('A e b 1 s e hw a 1 b n n»
hoher (9f •20 =-■ 1 f 3 hr
1 Fürst feil\:e '¿r



( 3 -, . f „ UhrHZ 1 O f. 3

Uhr

10, September*-*  n i f a - M  i.v nt m -  Tj Hvr.t -  - J

JaufenpaS f Luther Helft* und Hannes Frühouf) s 
Kein® Zugbaobachtungeno
19„ September:
JfrufenpaB (Luther Heinz und Hannes Frühauf) : 5 »45 ~ 16» 1 5 
Der Durchzug ist nur* bereits beträchtlich reger t.nd &bweelhaXurrigsreicher, 
aber bei den Kleinvögein auf die Morgenstunden btscbränlit C bis ca, 9 Uhr) s 
Wacholderdrosseln » Wiasenpieper» Misteldrosseln tXueh? inken» R Ingeltauban o 
Später erscheinen ein pesr interessante Greife: PotTiiilan» Wespenbussard» 
Wanderfalke und Baumfalkeo
PenserTjseh ( Josef Psa i e r Hugo Wassermann» Markts Fllecosta)* 7P15 « 11 Uhr 
Außer umherstraifenden Arten lediglich nine einzige Zygbacsbschtung: ein 
Mäusebussard kommt hoch aus M und fliegt gegen SC {(„40 Uhr)o

24 o - 23 <■ September 1976

Wetters größtenteils bedeckte durchwegs SüdstrnmL.ngP sehr mild; Schneed
bis 25QQ m wieder weggeachmalzen; ^

^ ^4 September;
Haoarstein (Riesenfernsrarusoe) (Robert Holzer.)
Um 11p3Q Uhr überfliegen 7 Rauchschwalben in etwa 30 m Höhe dan Gipfel in 
N-5-Riehtung* Die große Höhe ist wirklich beachtlich: Magerstein * 3*273 mS 
(Bei schönem Wetter folgen die Rauchschwalben nicht esm Verlauf Tier Talero)
25p September:
Krimmler Tauern (Robert Holzer): 8»15 ~
Standort war der Schientalkopf (2774 m)
(2633 ra) und dem Schiente!joch (2632 m)

16 Uhr
zwischen dem Krimmler Tauernübergang
im hintersten Ahrntalo Am Gipfel

lagen 70
leichter

Wind: 0 W Richtungp wechselnd bewölktp um 15 Uhr

mehr 
15 i

das Schientaljoch» Richtung: N - SW» Flug® 
über dem Gipfele Folger da Vogelarten wurden

13
1

1 3
I

Eichelhäher
Habicht
Feldlerchen
Baumfalke

cm Schnee*
Sehneefsllo

Die Zugvögel bevorzugten 
höhe: Gipfelhöhe bis e©o 
notiert:

Bachstelzen 
Mäusebussard 
Heusrotschwanz 
Tannenhäher 
Buchfinken

an Schmetterlingen: 3 
Panserioch (Franz Mavrls Bp30 
Spärlicher Durchzug bis gegen 
Bussard» Mehl - und Rauchschwalben) 
ein Trupp (Buch-) Finken*
Laasarhöhe (Toni Gruber)t 8 - 17»45 Uhr
Standort: Anhöhe zwischen Schlenders und Laes(bei Losrdaskircha)* In dieser 
Höhenlage ist es oft recht schweife» tatsächliche Zug - von kleineren Orts« 
Veränderungen auseincnderzuhalten» zumal an diesem B^obachtungspunkt der 
Zug in beiden Richtungen (0~W und W~G) verläuft*

Admirale
Uhr « 15»15 Uhr
10 Uhr ( Hänflinge» Misteldrosseln» sin

und iuiBchher( 11»30 u, 12»05) zweimal

talsuf talab
Star 11 33
Bachstelzen 11 1
Buchfinken 1 2
Schwalben 402 10
Baumpieper 4 «=>

Pfinsarjoch ,(. Jo Tseholl> _ H f._. Wsssersann, j, ô yjLeenet*' 
Wer¿ig eigentliche Zucbeobschtun.¿en noti-:rt: Flehten' 
Zeisige» F e1s en s ch walben» ?iuehf inksn» fcifvngsl
Lssserhöhe (Toni Gruber) : \ ühr
^ahsQehei ¡nl lg ha Zue;bt.ob,.,ch un* s

JL 10p30 1 3ß45
suzschnäbel» Birken“



y
i&£T lauf isla'

5chwalben 577 295
Stare 48 15
Baumpieper - 2
Buchfinken 7
Lerchen 5 1
Stelzen (Bech-/Schaf-) 11 5
Stieglitz 5
Finken (?) 25
Hänfling 1 6
Bussard 1
Eichelhäher => 3
Laubsänger 2

Reschenoaß (Hannes Frühauf)s 7 - 14 Uhr 
Neben vielen umherstreifenden und rastenden Zugvögeln euch einige eindeutige 
Zugbeobachtungen:

6 Wiesenpieper
4 Rauchschwalben
5 Grünlings

I Ringeltaube
II Bachstelzen 
1 Schwarzer Milan 
1 Wanderfalke

Pfitschegioch (Br Aukenthaler, 0 
ir Aufenthalt dauerte vom 26 (10,30Uhr)

_Nipderfriniqsr) :
Aufenthalt dauerte vom 26o 9c (5 j  bis zun 2Bo 
diesmal die StraQenverhältnisse die Fahrt bis zur PeDhöhe zulieBen,. v̂ sr 

es Tsiöglichp Beringungen und Nachtkantrollen durchzuführen* Die 13 vorhonde^l 
Netze (■ TB m Netzlänge) wurden an zwei Stellen aufgestellts 9 im nord» 
östlichen Teil der Paßsenke* 4 nahe dem Zollhaus (in der Nacht gerinnlügige 
Umstellungen)* In der 1* Nacht blieb bis 1 Uhr mit kurzen Unterbrechungen 
ein Autoscheinwerfer eingeschaltet» in dessen Nähe 3 Netze aufgestellt 
wurdenn Allerdings beeinträchtigte der durchwegs heftige Südwind das Fang- 
ergebniso In der 2 <> Nacht wurde euf das Leuchten verzichtete da sich der 
Autostandplatz als nicht günstig erwiesen hatte* Die Netze blieben die ganze 
Nacht gestellt und wurden stündlich kontrollierte
Im ganzen gesehen brachte auch 1976 des Pfitscherjach die weitaus besten 
Resultate von allen Kontrollstellen,
Gesamtergebnis (Taqbeobaehtunqen

26. 9. 27o 9o 28, 9
Buchfink 125 360 100
Fichtenkreuzschnalbel °= 19 ■=•
Stieglitz 5 5 50
Hänfling 2 3
Drossel (Mistel=Uo Wachh .) 5 32 20
Singdrossel o> '2® 6
Amsel 4
Bachstelze 2 6 14
Schafstelze -> 5 16
Pieper (Baum«=u, Wiesen») 1 11
Feldlerche => 2
Star 52 »
Rauchschwalbe er?» 185 280
Mehlschwalbe s 1
Uferschwalbe «=. 6 3
Felsenschwalbe «Ä 4
Tannenhäher 16 4 -
Ringeltaube - 7 *9
Rebenkrähe <£> 2
Schnepfe (? Bekassine) 1 C»
Turmfalke <= 1 1
(Wespen-) Bussard 2 1 CS9
? Sperber - 1
¡baefotunqems
Rotkehlchen 9 Fiiir 1



To Hktabgjcs
Port.joch (Ferdinand Plattner)
Zwei Jäger meldeten starken Durchzug vo? Schwalben« Buchfinken sowie (Ringel») 
Tauben■,
9 - 0ktabar:
Portiosh (Ferdinand Plattner): 7»45 - 14 
Bei der Ankunft sm Joch war sehen starke 10 Uhr ganz aufhörte* Die Buchfinken wex 
9 Uhr besonders zahlreich» um denn nach 
Pausen anzukonmen. Bis fast 10 Uhr war c 
semmenhängendo Nur für ganz wenige isomer 
beobachten» Insgesamt dürften es bei 200 
passiertem« davon ein Drittel Schwalbenc 
darf notiert:

cs» 50 Bachstelzen 10t
Zeisige ose

1 Eichelhäher
1 Hsusrotsehwanz lei

c g o 80 Ringeltauben
é lle Vögel flogen geradlinig und waagrac 

hd sehr hoch Obers Pflerschtalo 
Penserioch C Josef _Pseier)_: 13« 30- 17 Uh? 
Von einem Vogelzug war nichts zu bemerke

Uhr
r Mehlschwelbandurchzug« dar gegen
en anfangs schwach vertreten« gegen 
ungefähr 10 Uhr immer wieder mit 
er Durchzug von Vögeln beinahe zu« 
te waren keine Vögel in der Luft zu 
0 Vögel gewesen sein« die das Joch 
Außer Buchfinken und Schwalben wur«

«1 20 Fichten-*' ceuzechnäbej.
15 Drosseln 

1 Sperber
lreiehe unbestimmte Kleinvögel

ht weiter Ricituhg Ladurna« quer e

1OoQktober:
Rittnarhorn (Josef Psaier)
Bai einem Ausflug zum Rittnarhorn (2260 m) um 14 Uhr dort eine Gruppe Vögel 
varbeiziahendp wegen dar großen Entfernung (cs« 1 km) nicht zu bestimmen« 
vermutlich Wassarleufer»

j ä R G j S B N I S S j ö  der B £ R I Jf 0 ü N G jS N

)Gabi ete-Ubers icht:
r r T " Y

Beringungs ort BSffpfaTlerTtu Zahl der Beringungen54hFalschauer 2^3
Kalterersee 67Pfitscherjoch 65Zenohurg 67andere Stellen 24

l.oJF“
b) Be ringer:

c) Arten:

Hannes Frühauf : 
Alfred Gasaer :0.Nied €rfriniger:
KohlmeiseGrünlingZilpzalpRotkehlchenMönchs grasmücke
AmselBirkenzeisig 
H ecken! r a un© 1 la Blaumeise Buchfink Zaunkönig Felds-oerlingRohrammer
FitiB

( V-; r*

67
546
419
116
111lo3
75
66
6246
42
4o
4o
h3531
31

Bachstelze
BaumpieperBekassine
Bergfink
Berglaubs änger
BeutelmeiseBraunkehlebenBuntspecht
Bomgra s aück iEisvogel
Ga rt angr a sr* V cke
Ga rtenro te eh *c.nz
G-öbirgwstol E3 
35 Arten )

GimpelGirlitz
GrünspechtHalsbandschnäpper
KernbeißerKlappergrasmücke
NachtigallNeuntöter
Seh ilfrohreänger
Schwa rskehleb en
S in g d ro sse lSomm@rgoXdhähnchen
Steinschmätzerusw0
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